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Wer wir sind
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Klimaschutzagentur für das Land Bremen

Wir sind die gemeinnützige 
Klimaschutzagentur für das Land 
Bremen. Seit 1997 verfolgen wir 
ein klares Ziel: 

sinkende 
   CO₂-Emissionen



Unsere Arbeit
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Individuelle & unabhängige Beratung

Wir beraten Privatpersonen, 
öffentliche Einrichtungen, 
Kommunen und Unternehmen 
dazu, wie sie ihren CO₂-Fußabdruck 
mit Hilfe von 

 erneuerbaren Energien,
 Energieeffizienzmaßnahmen und
 nachhaltigen Verhaltensweisen 

verkleinern können.



Unsere Arbeit
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Projekte & Netzwerke

Wir bringen engagierte 
Akteur*innen aus Bremen 
und Bremerhaven 
zusammen. 

Gemeinsam initiieren wir 
Projekte für mehr 
Klimaschutz und 
Energieeffizienz und setzen 
sie um.



Kommunale Wärmewende
Was meint das eigentlich?

 Kein Einsatz von fossilen Energieträgern zur Wärmeversorgung von 
Gebäuden

 Wärmeverbräuche senken

 Umstieg auf erneuerbare Energien
 Fernwärme
 flächendeckender Einsatz von Strom zur Herstellung von 

Heizwärme
 vereinzelter Einsatz von Biomasse
 vereinzelter Einsatz von erneuerbaren Gasen (Bio-Methan, H2)
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Entwicklung der fossilen Feuerstätten
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Wärmeerzeugung
Gesetzliche Vorgaben aus dem Gebäudeenergiegesetz (GEG)
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Neue Heizungsanlagen müssen spätestens 2028, in Bremen Mitte 2026, 
mindestens 65 % Anteil an erneuerbaren Energien nutzen! 
Ab 2045 dürfen keine fossilen Brennstoffe genutzt werden!

Vor dem Einbau einer neuen Gas- oder Ölheizung muss eine Fachperson (z. 
B.  Installateur*in, Schornsteinfeger*in, Kälteanlagenbauer*in, 
Elektrotechniker*in, (BAfA)-Energieberater*in) die Kunden beraten und auf 
mögliche Preisentwicklungen, Umweltauswirkungen oder die 
Versorgungssicherheit hinweisen.

Betreiber*innen müssen dafür sorgen, dass die Heizung in Zukunft anteilig mit 
Biogas oder zugelassenem Wasserstoff oder Bio-Öl arbeitet. Das sind:

 ab 2029: 15 Prozent
 ab 2035: 30 Prozent
 ab 2040: 60 Prozent
 ab 2045: 100 Prozent.



Wohngebäude in Oberneuland
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Wohngebäude gesamt

4.655 (Stand Ende 2023)

Mit 6.574 Wohnungen



Wohngebäude in Oberneuland
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69%

16%

15%

1%

Gebäudetypen

freistehendes Ein- oder Mehrfamilienhaus Doppelhaus (Ein- oder Mehrfamilienhaus)

gereihtes Ein- oder Mehrfamilienhaus anderer Gebäudetyp



Wärmeverbrauch senken
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 Gebäudehülle verbessern
 Dach/oberste Geschossdecke ; Keller ; Außenwände
 Fenster, Türen

 Vorhandene Technik optimieren
 Hydraulischer Abgleich
 Brennwerttherme richtig einstellen

 Verhalten



Beratungsangebote
von energiekonsens
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klimabauzentrum.de
Knochenhauerstraße 9 
28195 Bremen

Orientierungsberatung

energiekonsens.de/daemmvisite

Dämmvisite 
buchen

Beratungstermin 
buchen

Energieeffizienz

https://energiekonsens.de/hauseigentuemer-in/daemmvisite#daemmvisite-buchen
https://klimabauzentrum.de/beratung


Wärmeversorgung von Gebäuden
zentrale und dezentrale Optionen
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Wärmenetze Wärmepumpe

zentral

dezentral

Biomasse

erneuerbare Gase



Wärmepumpe Oberneuland
Fachgutachten kommunale Wärmeplanung
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Wärmepumpe 
Anteil > 70 %



Wärmeversorgung von Gebäuden
Nahwärme, Inselnetze

 Zentrale Wärmeerzeugung
 Wärmeverteilung über Verteilnetz
 Netztemperaturen von bis zu 80°C
 Wärmelieferant: Abwärme/ Prozesswärme, geothermische Energie, 

solarthermische Energie, Umweltwärme
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Wärmeversorgung von Gebäuden
Kalte Netze /Anergie-Netze

 Netztemperatur 8°C bis 15°C
 Dezentrale Wärmeerzeugung mittels Wärmepumpe
 Vorlauftemperaturen zwischen 35-45°C (optimal), 65°C (möglich)
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Wärmeversorgung
dezentrale Wärmepumpen

 dezentrale Wärmeerzeugung
 Nutzung von Umweltwärme
 Vorlauftemperaturen zwischen 35-45°C (optimal), 65°C (möglich)
 verschiedene Systeme

 Luft/ Wasser Wärmepumpe
 Sole/ Wasser Wärmepumpe
 Wasser/ Wasser Wärmepumpe 
 Luft/ Luft Wärmepumpe
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Beratungsangebot der energiekonsens
Kostenlos: Wärmepumpen-Visite
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Beratungsangebot der energiekonsens
Kostenlos im Klima Bau Zentrum
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Förderung der Heizungsumstellung
Bundes- und Landesförderung möglich
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KfW-Zuschussförderung:



Förderung der Heizungsumstellung
Bundes- und Landesförderung möglich
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KfW-Zuschussförderung – bis zu 75 %!



Förderung der Heizungsumstellung
Bundes- und Landesförderung möglich
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Förderung für Bremen und Bremerhaven



Fazit Wärmepumpen
Wärmepumpen sind
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1. zuverlässig, auch in den meisten Bestandsgebäuden und 
kalten Temperaturen

2. effizient: WP erzeugen aus 1 kWh Strom 3-5 kWh Wärme

3. geräuscharm: Moderne Wärmepumpen sind leise (fachgerechte 
Planung nötig)

4. zukunftssicher und unabhängig von fossilen Brennstoffen

5. förderfähig: bis zu 60-70 % Zuschussförderung  (Bund und 
Land Bremen)



SOLAR
Dezentrale Stromerzeugungspotenziale heben

 www.solarkataster-bremen.de

 Vor-Ort-Beratung durch 
Verbraucherzentrale in Kooperation 
mit energiekonsens – Kosten 
übernehmen Bund und 
energiekonsens

 www.solar-in-bremen.de
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Leistung der PV-Anlage mit Eigenverbrauch
(Teileinspeisung)

ohne Eigenverbrauch
(Volleinspeisung)

bis 10 kWp 7,94 Cent/kWh 12,60 Cent/kWh
Leistungsteil ab 10 bis 40 kWp 6,88 Cent/kWh 10,56 Cent/kWh
Leistungsteil ab 40 bis 100 kWp 5,62 Cent/kWh 10,56 Cent/kWh

Einspeisevergütung 2025: PV-Anlage geht ab dem 1. Februar in Betrieb

http://www.solarkataster-bremen.de/


"Ja, wir könnten jetzt was gegen den Klimawandel tun, aber 
wenn wir dann in 50 Jahren feststellen würden, dass sich alle 
Wissenschaftler doch vertan haben und es gar keine 
Klimaerwärmung gibt, dann hätten wir völlig ohne Grund 
dafür gesorgt, dass man selbst in den Städten die Luft wieder 
atmen kann, dass die Flüsse nicht mehr giftig sind, dass 
Autos weder Krach machen noch stinken und dass wir nicht 
mehr abhängig sind von Diktatoren und deren Ölvorkommen. 
Da würden wir uns schön ärgern."

Marc Uwe Kling
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Vielen Dank!
Weitere Informationen unter: energiekonsens.de

Abonnieren Sie unseren Newsletter: energiekonsens.de/klimaschutz-newsletter 

Und folgen Sie uns auf den sozialen Medien:

– instagram.com/energiekonsens

– linkedin.com/company/bremer-energie-konsens-gmbh-bremen

– facebook.com/energiekonsens
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http://www.energiekonsens.de/
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